
«Heile, heile säge…» und andere Rituale, die gut tun  
 

Kursangebote für Eltern, Grosseltern, PatInnen und Interessierte  

 

Kürzlich hat sich ein Kind, das bei mir zu Besuch war, den kleinen Zehen 

an einer Ecke angeschlagen. Der Aufprall hat ganz schön weh getan. Die 

Tränen flossen in Sekundenschnelle. Eine Umarmung, eine Melodie des 

«Heile, heile säge, drüü Tag Räge…» und ein Moment der Zuwendung und schon war der 

Schmerz gelindert. Wie schnell ein Lied oder eine liebevolle Zuwendung doch im Alltag wirken kann. 

Besonders dann, wenn das Lied oder die Handhabung mit der Situation vertraut ist. Wenn der Umgang 

mit einer Situation ritualisiert ist, kann das der Seele Halt geben. 

 

Rituale verwandeln den Alltag 

Rituale vertiefen das Zusammenleben mit anderen und sie lassen nicht nur den Alltag, sondern auch 

die verschiedenen Jahreszeiten bewusster erleben. Sie helfen dabei aktiv unser Leben zu gestalten, ihm 

eine gute Form zu geben, in der wir uns zu Hause fühlen. Indem wir ein Ritual feiern, kommen wir mit 

uns selbst und den heilsamen Kräften unserer Seele in Berührung. Rituale lassen Trost finden. Sie 

unterstützen dabei den Tag auf gute Weise zu beginnen und zu beenden. Druck von aussen kann 

losgelassen werden. Es lässt sich Raum zum Aufatmen finden. Wer sich auf Rituale für den 

Familienalltag einlässt, wird ihre heilsame Wirkung unmittelbar spüren. 

 

Bekannte und vergessene Rituale neu entdecken 

Rund um die Feste des Kirchenjahres wie etwa Weihnachten, Ostern, Pfingsten oder Erntedank gibt es 

bekannte und längst vergessene Rituale. Aber auch Alltagsrituale, Rituale für schwierige Situationen 

wie etwa Trauerrituale oder Rituale, welche die Beziehung im Blick haben, wollen uns zu einem 

bewussteren und achtsameren Leben hinführen.  

An unseren neuen Kursabenden mit der Familienritualbegleiterin Monika Thut-Birchmeier erhalten Sie 

viele Anregungen und Impulse, um zuhause selbst zu spüren, welche Rituale Sie gerne ausprobieren 

oder anpassen möchten, damit sie ganz persönliche und passende Familienrituale für Ihren 

Familienalltag haben. 

Rituale für die Weihnachtszeit:   23.11.2023, 19.30-21.00 Uhr 

Alltagsrituale für das ganze Jahr:  1.5.2024, 19.30-21.00 Uhr 

Osterrituale:     26.3.2024, 19.30-21.00 Uhr 

 

Die Kursabende können einzeln besucht werden. Die Anmeldung erfolgt im Diakonat unter 

diakonie@ref-kirche-seon.ch. Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage ref-

kirche-seon.ch 

 

Rituale befähigen ganz im Augenblick zu sein 

Wenn die Tür des Tages am Abend nicht geschlossen wird, können wir uns nicht auf eine ruhige Nacht 

einlassen. Der Tag wird die Nacht prägen und uns vielleicht nicht richtig schlafen lassen, wenn wir ihn 

nicht bewusst beenden. Wenn wir die Tür zum Vergangenen schliessen, können wir ganz dort sein, wo 

wir gerade sind. Rituale schliessen eine Tür und öffnen eine Tür.  

Ich habe mir kürzlich eine schöne Glocke vor die Haustüre gehängt. Wenn ich nach Hause komme und 

vor der Haustüre stehe, bringe ich den Klöppel zum Schwingen, bevor ich die Türe öffne. Ich mache mir 

bewusst, dass ich den Tag jetzt ausklingen lasse. Ich darf das Unfertige loslassen und der Melodie 

folgen, die das Jetzt komponiert. 

 

Ich wünsche auch Ihnen Rituale, durch die Sie ganz dort sein können, wo sie gerade sind! 

Herzliche Grüsse, Sarah Grau, Sozialdiakonin 
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